
Der Lecha Caunty Patriot.
No. -t?.

Oeffentliche Vendu.
Aus Dienstags den l2te» Februar, um 10 Uhr!

Vormittags, sollen am Hause von Aaron
G 11 t h, in GuthSville, Lecha Cauiilv, folgende
bewegliche Güter auf öffentlicher Vendu verkauft

8 gute Pferde und der vierte Theil eines Paß-
Pferdes von große», Werth?macht eine Meile i»
2.28, unter den 8 Pferden ist auch eine 7-jäh-
rige Mähre, die eine Meile in 2.38 macht auch
ist darunter eine 5 jährige Mähre die eine Meile
in 3 Minuten macht ?ein anderer 4 jähriger Gaul
macht seine Meile ln 3.3t)?auch ist ein 4 jähri-
ges schwarzes schnelles Pferd darunter?zwei drei-
jährige werthvolle Pferde sind ebenfalls darunter
?auch ist ein Mi jähriges und ein ein-jahriges
Füllen darunter, 4 Durham Milchkühe, darunter
eine mit Kalb, ein gutes Rind, 5 gute Zucht Schaa«
fe, L erste Güte Läufer-Schweine 5 Monaten alt.
ein guter 3-gäuls Wagen, ein l-gäuls Wagen so
gut als neu, verschiedene SettS Heuleitern und
Schemel, eine zweigäuls Omnibus so gut als neu.
zwei gute Spazierwägen, einer mit. der a»dere ob-.
ne Top, eine gute Sulkcy, 2 Pflüge. Egge, ein
Wllschkornpflanzcr so gut als neu, eine Trei-Pser-
degcwalt für ein Pferd, und Dreschmaschine, eine
Patent-Futterschneid-Maschine, Sttokbank, eine
gute Windmüble. Frucbtreff. Grasscnsen, Sperr-
und Kühketten. Pferdegeschirr, ein ganz neues ein-
spänniges Geschirr, etwa 12 Tonnen Heu, Better
und Bettladen, zwei eiserne Kessel, Tische und
Stühle und überhaupt noch viele Wirthsgerätbe
und anderes Eigenthum zu weitlauslig zu melde».

Die Bedingungen am Vcrkaufetage und Auf-
wartung von

James K. Klein,
Daniel Steltler, jr.,

Afsignies von Aaron Guth und Frau. >
N.B.?Am nämlichen Tag soll auch das

Guthsvllle Wirthshaus auf ein Jahc vom näch- !
sie» ersten April an verlehnt werde».

Januar IL. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den I März nächstens, !

um It> Uhr Vormittags, sollen an, Hause d?s Un-
terzeichnete». in Lowhill Tauuschip, Lecha Caunty,
(nabe der Löwen CrieN folgende Artikel aus ös- j
fenllicher Vendu verkaust werde», nämlich !

Vier Pferde, davon eines ein brauner Gaul, 7
Jahr alt und 17 Hand hvch und ist ein Vorzug-
licher Lieder ?ein anderes ist ei» 4-jährigcr Fuchs-
gaul und ist ein Sattelpfeid das nicht uvertroffen
werden kann?eins davon ist auch eine gute Zucht-,
Mähre, 9 Jahr alt und vcn hrauner Farbe ? >
und das andere ist ein zweijähriges Mährenfüllen,
rbeiifaUs von brauner Farbe; 7 Kühe, welche alle
noch jung sind und auch alle bis zur Vendu frisch
melkend sein werden, z Rinder. 2 Bullen, wovon
einer fett ist zum Schlachten und welcher etwa kl>>>
Psund wiegt, der andere ist ein Jahr alt, !2
Schweine, woovn eins ei» tragendes Zuchischwem
ist, 4 davon sind Läuser und 7 davon werden bie
zur Vendu li> Wochen alt?dieselbe sind eine

berrliche Art, 3 Schaase, zwei Liergäuls-Wagen,
ein Eingäuls-Wagen, 4 pflüge. 2 Egge», Drescb- 5
Maschine mit Schüttler, 2 SettS Heuleitern mit
Schemel, 2 WagenbodyS, 2 Selts Hinter Ge
schirre, 3 Boidcr-Grschirr», 3 PsiugS-Gescbirre
Fünflerkelte, 3 Sieiswagen, Blindhalsier», Kum

Mlsthaken, 20 Kübkelten, 2 Better und Bettla-
laden, und sonst noch vielerlei Artikel zu weitläuf-
tig zu melden.

Tie Bedingungen am VerkaufSlage i,ud Aus-
Ivarlung von

Gideon Schneck. >
Januar 23. nq3m

Oci.vntliede Vendu.
Auf Dienst.igS Se» Wsten Februar,

um lO Uhr Vormittags, sollen am Hause des

Unterschriebenen in Nord - Wheithall Taunschip
L'-I'.i Caunty, folgende 'sr>ikel öffenllich veikaufi
werden:

Vier vorzügliche Schasfpferde, Pscrdl'geschiri!
für 4 Pserde, 3 Milchkühe, eine davon frisch, l

»lii Pscidegewalt, Windmühle, Henleiiern nii
Schottel, 3 Pflüge, Egge, ei» C«llivätvr, zwei
Sleiswaagen. Pfliigswaagen, Kiihkeitr», Sperr

und Bettladen, ein Osen, eine Wagcnwinde. r.ebs,
viclcn andern Bauerngeräthschasien zu umständ
lich zu nielden.

David Schaadt.
N. B. ?Am nämlichen Tag und Platze sollen

verkaukt wrrdcn! Ein gutes Familien-Pferd, 5
Ihr alt, ein spazierwagen und Geschirr.

itkarlea Schaadt.
Januar 30. nq4m!

//.cdct aber nun bieder!
- Der Unterzeichne!», in Süt-

Taunschip, Lecha Caun-
wird aus samstags de» 9. Fe-

bru->r, an semem Gasthause ein großes Scbwem
vcrschlachlei, lußen, wozu alle Kenner von Gewichi
ach!ung>:roU eingeladen sind beizuwohnen» um ihr
?ludgcmeiit" in ner dazu bestimmten Bcx, ode.
aus andere W.«,e zu ..bäcken." Daßeibe wird
präzis um 3 Uhr des Nachmittags gewogen wer- '
den. Vergesset daher die Zeit und den Lrt nich,
und findet Euch alle uchiig ein bei euren, allen

Freund Henis Skrsufi.
Januar 30. *2m

Bonnet Boren
Die ttnterzeichnelen haben soeb n zum Veikaus

erhalten, eine herrliche Auswahl Bon,>et Boren-
e,n solches Assortement wie noch nie ehedem eins
in Allentaun angetroffen wurde ?und laden da-

her Näherinnen, Milliner. Kaufleute » s. w. ein
bei ihnen vorzusprechen, wenn sie Bäraains ma-

chen wollen?denn ih,e Preiße sind ganz unge-
wöhnlich billig,

Hut«, und Helf,ich

Oeffentliche Vendu.
?tuf Samstags den Uilen Februar,

nächstens, um Ii» Uhr Vormittags, svllc» an der
litztberigcn Wohnung des verstorbenen Dan-
iel s ch » eck, in Schnccksville, Lecha Caunty,
folgende Artikel auf öfftnilichcr Vendu verkauf!
werden, nämlich:

Ein Spazierwagen, ein cin-gäuls Wagen, ein
zweigäuls Wagen, ein Schlitten, A Schiebkarren,
eine Backstein-Maschine, mit dein Pate»trecht sür
Nord - Wbeilhall Taunschip, ein Mörtel-Patent,

i Schindclschneid <> Maschine, n>it dem Patent,.cki,
leine Gewalt-Pumpe, Wind,»üble, Wclschkornscha
ler. Strohbank, Pserdegeschirr, Pslüge und Eggen.
Piano. Tische. Stühle. Bänke. Bctier und Veit
loden, Küchenschrank, Eisenkefsel, Kupferkessel, Zü
ber, Grnndbeeren, Carvets, Cirele-Säge, ein gro-
ßer Slrick, Uhr mit Kasten, Spiegel, Flauerkiste.
Flinte, Wurstschneider, Wurstslopser, Schinalzrre
Be. eine Anzahl Stänner, l l Antbelle an der
Scknecksville Akademie, eine Lot Bleiröhren, ein!
Ose» und eine große Verschiedenheit anderer Ar- j
tikel zu zahlreich zn melden

Die Bedingungen am Verkausetage und Auf- i
Wartung von

Moses Schneck, / ...

Tt>omaö Fatzinger, 5
N. B.?Zur nämüche» Zeit soll ei»e Back- j

stei»machrr-?iard, init dem Zngehör, auf l
ve, lehnt werden.

Januar 23. nqZni

Oeffentliche Vendu.
Bon personlichem Eigenthum.

Es sollen ans öffentlicher Vendu verkauft wer-
den, an dem öffentlichen Gastba, se von Dani-
el Z i m m e r m a n, in der Start Kutztaun, >
Berks Caunty. aus Freitags den Bten nächsten "
März, die folgenden Artikel nämlich :

Vier vortreffliche Schaff - Maullhicre, mii Ge-
schirr, zwei Vierpserde Springwägen, ein Vier-
gänlswagen ohne Springs, ein Strohschneider, "
und eine Anzahl anderer Artikel, zu zahlreich hier
alle anzuführen.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-
wartung von

Attoiney
sür Ivnail an R. Hel'rich,

Januar 3tt, nqbL.

a ch r icht i
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlaßei'.schast de? ver-

worren stnt, Alle Diejenigen daher, »'klche noch '
an besagte Hinteriaßenschast schulden, sind hiermit
ausgesoidert innerhalb t> Wochen anziirusen und

Ansoiderungen haben mögen, sind et.nfills rr-
suchi solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

Owen Bork, ?

Jonas Borlj, >
'

Januar 3V.

'Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unteizeichiieten >

als Administratoren von der Hinierl.chenschast deS

Viord - Wbeithall Zsp., Lecha Co,,

nämlichen Zeit woblbestätigt einzuhändigen an
Mose» Scwieel, /....

Tl'oma« sa<z...ge.', l
Januar 23. nqtim

Si a ch r i cht I
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Crceutoren von der Hinterlaßenschast des ver-
storbenen Meorge H o t t e l, letzthin von
Ober-Saucon Taunsch p, Lecha Caunty, angestellt
worden sind.-»-Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinicrlasscnschasi schuldig sind, sind
hierdurch ausgesordert innerbalb ti Wochen anzu-!

rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind eben-

lalle ersucht solche innerhalb dem nämlichen Zeit-
räum wohlbestätigt einzuhändigen an

William Hottel, / -5..,

Joelk.< !
Januar Iti. nqiim!

Assignie
Sintenial Aaron Guth und Elisabeth seine Frau !

von Südwheithall Taunsch P. Lecha Eannty, durch
eine fieiwillige Ueberschretbung. daiirt Januar 8,
>Btil, all ihr liegendes, persönliches und ver-

mischtes Eigenthum zum Besten ihrer Creditoren
an die Unterschriebenen übertragen haben, so wer-

den alle Diejenigen, welche aus irgend eine Weise
an den besagten Aaron Guih schuldig sind, aufge-
fordert. innerhalb ü Wochen anzurufen und N,ch-

. ligkeit zu machen, ?und wer Forderungen hat, be-
liebe seine Rechnung auch einzuhändigen.

laines F. Klein, ?
Daniel Scetller, jr.

Januar lt>. nqüm

! !
Sine voiiresflichc Auswahl Valeniines ist soeben !

erhalten worden und billig zu verkaufen bei
Guth und Helfrich.

Januar?.?, I8t»I.

Port Monais.
Ein herrliches Assortiment Portmonais uni

Pocketbücher, soeben erhalten und an Herabgesetz
en Preisen zu verkaufen bei

Muth n. H ? lsr >ch
Wurgirichiern »nd E»l^ch»n>.st>rn.

wie auch .IN allgemeine» ?ljserlemeni ?on E sen
wa-irei,.- ,1 B Mos?»

Alt>; t a-(Ptiiust'lvanien,) gedruckt und herausgegeben von GttKh Uittiö No. 3l,in einem der dreistbckigten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Straße.

Mittwochs den KM Februar, 18lU.

Bauerei zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch feine herrli-

che Bauerei durch Privathandel zum Verkauf an.
Dieselbe ist grlegen in Lecha Caunty. an der Stra-
ße die von Bethlehem nach Mauch Chunk und al-
so von Bethlehem nach Catasauqua führt, und ist
begränzt durch Länder von Edward Clewell, John
Schweitzer, Joseph Kelchrcr und andere.

Die Bancrci enthalt 7t) Acker
und einige Ruthen, jeder ftuß derselben ist in ei-
nem hohen und es ist überhaupt
reicher Kalkstein Bod,n.?Die Verb,ßerungen da-
raus sind

Ein großes Frä'ni - Wohnhaus,
j»iilVA.miteiner Portsch aus beiden Seiten, ei-

ein grv?
her Pferdestall und WagenhauS.?Ein niefehlen-
der Brunnen und 3 Cisterne befinden sich ebenfalls
bei dem Hause und der Scheuer, und so ist auch
ein vortrefflicher Obstgarten darauf, welcher al-
lerlei von dem besten Obst bringt.?Ferner befin-
det sich auch eine Seider - Preße mit einem guten
Hau« darauf.

Das Eigenthum liegt Meile von Bethle-
hem, 3 Meilen von Catasauqua und 4 Meilen
von Allentaun, und daraus sieht man, daß man
den Maikt nahe hat. Diese Bauerei kann in
keiner Hinsicht in diesem Theile des Staats über-
troffen werden.

Das Nähere erfährt man wenn man bei dem
Unterzeichn, ten anruft der selbst darauf wohnt.

Die Bedingungen könne» gemacht werden, so
daß sie paßen.

Daniel Nagel.
VS'Wird das Eigenthum nicht bis zum ?ten

dann u,n l Uhr des Nachmittags an gemeldetem
Tage auf öffentlicher Vendu verkauft.

August 3. nq4m

Wichtige Nettigkeiten

C h a r l e s K eck,

Kaufmanns-Schneider
in Allcntan»,

Anjriq«, da«, er das

sH ?'-) nu.nns-Schn.ider Geschäsl,
friiber v°» Keck und New
Kar», nun «us alleinig.

No'. 35 Ost"-'Hamilton
Ne. U M Straße,

s?? l «<f»r-

?.?chen"Slock?cn'
Neuen Herbst- und Wintcr-Waai en

Wer nun haben will, einen vorlreffiichen
Ueoerrock, Wasserdichie Gum Ueberröcke.
Ores-Nock. pemtcn?feine farbig.

Äestrikle Wamse, Svajierstöcke.
Kurz, wer irgend etwa? aus dem Fach eine? Kauf-

inannk-Sckin.tders kaufen will, der rufe an bei Hrn

»nd so viele neue als es schicklich sinden können, sind
freundschafilichst eingeladen anzurufen und für sich
selbst,u seben.

und proinxi beserqi, und fertige Kleider
an den allerniedrigsten Preisen

verkauft. Auf sernern zahlreichen Zusr, »ch bcffend

Aileniaun, Ocr. 17. »ql?

X »I >

l G.orerien ii

Woblfeile CloakS !
An dem Stohr von I. T. Burdge.
Der Unterzeichnete wünscht dem allgemeinen

Publikum ehrerbietigst die Anzeige zu wachen, daß
er soeben von der Ciiv Neuyork ein großes und
sehr schönes
Ässvrtenient vvn Winter <slvaks

erhalten hat, welche er alle 50 Pereent wohlfeiler
verkauft, als dieselbe »e in diesem Markt angebo-
ten worden sind. Sprechet vor, und examiniri
sür Euch selbst bei

I. T. Burdge.
Drei Lhüi.n unierbaib dein Ztticnipaur.

December 5. nqbv

Zollikoffers-Gebetbuch,
soeben erhalten und billig zu verkaufen bei

Guth und Helfr,cii.

Oeffeutlicher Verkauf
von w e r thvolle »II Vermögen.

Auf Saiiistag den 9 Februar, um lO Uhr Vor-
mittags soll am Gasthause von Henry Gorr.
in Nietermaeuugie Taunschip? Lecha Caunty. fol-
gendes werthvoUe Vermögen öffentlich verkauft
werden !

No. I.?Eine gewisse Lotte Grund,
(vom besten Bauland im Caunty.) grenzend an
»'and von Heinrich Diefenderfee, Witfrau Hinkel.
Sieiniich Ntertz, Charles Sorber, Heinrick Gorr
Joseph Gaumer unv an die öffentliche Straße,
cie von Weseoesville nach ScheimcrSville führt,
und liegt etwa eine viertel Meile von MillerStaun
enthaltend L 6 A ker. mehr oder weniger ?Daraus
ist errichtet ein gutes Z stöckiges steinern Woh n-

Haus, mit angebauter Küche, eine
steineine Schweizerscheuer, Warenhaus

andere Außengcbäude.
No. 2-?Ein anderes Grundstück,

svom besten Bauland in 3 Caunties.) enthaltend
?I Acker mehr als weniger ; grenzend an Land

! von Joseph Wieder, Jolm Weseo und andere.
! und an eine öffentliche Straße, Alles in guten
Fenzen und in 4 Felder eingetheilt, und kann im

Ganzen oder in zwei Stücken gekauft werden, wie
es Käufer am besten schicken mag. Die obigen 2

l Striche Land sind nahe dem Ost-Pennsylvania
Ricgcliveg gelegen.

No. 3.?Eine Lotte Holziand,

! enthaltend 5 Acker inehr oder weniger ;

! grenzend an Land von Johann Nitz, Christian
Nies und andere.

No. 4. ?Ei» anderer Grundstuck

enthaltend 5 Acker gutes Bauland ; gränzend
an Land von Charles Sicher, Emanucl Wetzel
und andere.

Es ist das hinterlassene Vermögen des weiland
verstorbenen George Bock, letzthin von Nie-
dermacuugie Taunschip, Lecha Caunty.

Den Erben,

lm it'il,'» im«) ijtil l.

Und de» einzige Weg, dieselbe zu erhal
te>» ist, die Fuße »varin und die Ko-

pfe kühl zu halten,
st, ehedem ~loe Windmühle," ist

in unserer guten Stadt Allentaun, i»it einem
Mammuth Stock von

kul und

V. I ' «clinben, I
V Ä von allen Größen und i

Arie» angelangi, Ivel-
che er

An harten Zeiten Preißen

gleich mit srüheren Preißen, beinahe wegschenkt.
Ja er ist cntsckloßcn seinen

?)?a»ttMl,tk Dtvck

zwar in Marr's Gebäuden, zweite Thüre oberhalb
George'S Gasthaus, in der West Hamilton Stra-
ße. in Allentaun.

Janurr Z. nqbv

Allentaun Akademie.
Das Frühjahrs - Termin bat seinen Anfang

genommen am Miltwock den 2ten Januar.
Zi.,li»ge werde» zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

Primary per Viertel, ?4 00
Gewöhnliche Engliscke Zweige, 54 50 bis 5 00
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch t> 00

" " " und Französisch 750
Musik. 8 00
Für den Gebrauch des PianoS für Uebung 2 00
Zeichnen. 2 tili
Feuerung für den Winter, 5V
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an 840 per
! Viertel für Boarding. Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und

' Zeichnen.
Z. N. Gregory, Principal.

Januar 2. 1801. nqbv

An Auszehrende
»I n d N e r v e N-L e i d e » d e.

i I. <!?. <siithbcrt,
Krzu»er D o c t o r,

Ne. 4M N.»>'ork.
April nqbr

Wurstfleisch Maschinen.
! Maschinen von der beste» Art. zum Schneiden

von Wurstsleisck, nebst andern Eisenwaaren und

John B. Moser.
»V'Fluid-LamptN werden bei mir zu Kohlen-öl-Lampen umgeändert.

Wkntaun December z, ?,abv

verkaufen.
Die Druckerei zum ?L e ch a C a u n t y Pa-

triot" wird hierdurck durch Privat Handel zum
Verkauf angeboten. Dieselbe kann mit oder ohne
ren Buchstohr, und mit und ohne die Nechnungd-
bückcr gekauft werden. Die Bedingungen sollen
vortheilhast für den oder die Käufer gemacht wer-
den?und es steht daher für irgend junge Herren
eine herrliche Gelegenheit offen eine solche die
man sicher nicht alle !t) Jahre finden kann. Man

Guth und Helfrich.
November 14

Der wohlfeile
Leder

in der Stadt Allentaun.

Forlbetreiben, und daß sie nun den

Schönsten, besten und billigsten Stock-Güter,
in ihr Fach einschlagend, auf Hand liaben, der nech

Rothes und Eigen - Sohlen-, Geschirr-,
Oder- ». Kummet-Leder, Kipps, Kalb
felle, Morocco, Kid, Leining, Biw
diiijZs. Schuhgarn und Schuh - Fin-
dings, u. s. >».,

Grim und Lndwisz.

Sehet hier

Geschäfts - Leute!
Der Unterzeichnete bietet hierdurch seinen wohl-

bekannten und herrlichen
Stohistand, Kohleiihof, Fruchthaus,

und eine Wohnung
? K sür den GeschäslSmann welcher Ge-

MWM schästS-Platz im Caunty nicht übertros-
jZNzWlfen wird an sehr annehmbaren Le-

zu verlehnen an. Derselbe
ist gelegen an Walberi's Station an dem Cata-
saugua und Fogelsville Nie-elweg, in Süv-Wheil-
hall Taunschip. Lecha Cauntp, und zwar nahe dem
neulich entdeckten Schieserbrnck. welcher in Zu-
kunft ganz ausgedehnt bearbeitet wird von Herrn
Guth. dem Eigenthümer desselben. Der Stand
ist ferner gut geeignet Geschäsie zu thun, und zwar
wegen der Bequemlichkeit des Stohrhauses zur
besagten Riegelbahn Station ?indem da Waaren
nach Belieben empfangen und Produkten versandt
werden können ?und so sind auch die großen Ei-
senerz Gruben, nebst dem erwähnten Schies.rbruch,
in der Nähe, irorin viele Pelsonen Beschäftigung!
finden.

Obiges Stohrhaus kann auck allein, mit oder
ohne Wohnhaus verlebn! werden, wenn es ver-

langt wird. Wegen dem Näheren wende man sich
an den Eigenthümer selbst, der nahe dabei wohn-
haft ist.

William Walbert.
Januar 9. nqZm

Spätjahrö und Winter

.Hüte «nd Kippen.
Alle Solche welche von den schön

/ sten Hüten und Kappen zu haben
wünschen, die in Allentaun gekauft

können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen

anzurufen an

Christ: und Ganors
Hüten und Kappen Vinportnm

Wir haben soeben unser Assortrment mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich

aus Sivle, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-
raus wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünschen.-Vergehet es daher nicht anzu-

(shrist und Sauers.
Oct. 10 >B6O. nqbv

Wm. S Mar« <? M Ruuk.

Marr und Nunk,
RecktsjZelehrte und Nachgebe»- in den

Gesehen,
Zu AUentnun, Venns.,

sind mit einander in Gesellschaft getreten, sür das
Praeticiren der Gesetzen.

Coilckiionen und andere gesetzliche Geschäfte,
in den Cauniies Lecha, Norivampion, Carbon.
Berks. Bucks. u. f. w , werden pünktlich besorgt

D-eember 5. nqbv

Zu verleimen,
/ Ein backsteinerneS Wohnhaus in der ölen

Kecl?a Patriot.
December >9, löül).

französisches .Nalbleder von vorzüglicher
Güte. Morocco - und Leining-Leder, alle Ar'

ten Schuhmacher-Hand,verkzeug, Pech Drathgarn
und alle zum Schuhmachergeschäft gehörige Artikel,
zu haben bei

I. B. Moser.
<Vj7>e»schscrn - Stärke, Rcikmchl und verschieden»

«iseazen sar Custard« und Puddino? z» n«>s
chen j» h?b,n bet B Moser

Brillen! Brillen!
Leset dies, und kommt und überzeugt Euch von

der Wahrheit.

<5 l, a r l c S T>- M a ss e y
No. 23 Ost Hamilton - Straße, gegenüber der

deuisch-resormjrten Kirche in

Allentaun,
Wünsch! dem Publikum ebrerbieligst bekannl zu

WOOL rillen.

einer reranrwcrilitben Perlon kaufen, die nun hier
feil S5, labren in Geschäften ist, und aucki gedenk,
bier zu bleiben, wo dann irgend elwas zurllckgebrachi

Uhren, Sackuhren und Juwelen,

M c lodeons.

itl>a> l es S.

Spatjahs- und

Winter-Güter.

Ätoöbee unb Leeeh

Trockenen Waaren

Ladies' Dieß Güter
Gemeine und figurirte Seide.

Faney Seide.
Valvur Poplins,

Gemalte Arensch Merinos,
Arensch Milauaise,

Marietie Tuch,
Turi» Tuch,

Neue Materialien für Reise-Güter,
Valencia«,

Ginghim«,
Kattune,

u. s. w., u. s. w. !

sterS, und Sädie? Düstere von farbige»,
Tuch.

Schawls! SchaivlS! Sckaivls!
Schwarze Stella?Broch» BorderS.
Farbige Stella?Brocha Borders.
Thibet lange und eckigie, Misses Schawls ie.

Unser Stock von einheimischen Gütern ist voll-
ständig.

Nnsere (Hrocereten
«iik !l.^

erch.'"

<?hnrles.Hnrknesz
Grofiverkauss Kleide» Händler,

An No. »',OB C hes»ut Straße

re? Asicrleineni rcn SpaijahrS- und ?n er-
Kleldnng, für Manner »nd Knaben zu...
kaut, wo», er die A»su>erksai»s<ii von promxien

baare Bezahlung in guten Funds
Elp» Sö nz!M

Jahrgang Z-l.

Kleider machen Lent.
Eilt gi scholj iil !

Neue Waaren für den Herbst und
Winter!

1500 Sack - Rocke; SVOO Frack - Röcke;
IM) Ueberröcke; 2000 Paar Hosen;

2000 Westen,

i» eine Sui! Kleider stecken, dal« er so g»l au«gu»ll
wie der alle ?Puck" selbst. Da siebt man ebenfalls
ein unvergleichlicher Haufen rem feinsten und besten

Q b WF-etl 0 W-H alle

«Neiderh.lndler
H Sekiinrman,
Ciiarlcö Neuliard.

Vergießt den Ort beileibe nicht?er
ist ticrade geaeniiber der Odd-Felloiv
Halle, Allentaun.

Zitteniaun, Kevi. Ist. Na!»M

Zwei schätzbare Büchlein,
sind soeben in dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalte» worden, nämlich -

?Biblisches Frage-Buchlein,"
für Kinder über das neue Testament, i» deutscher
Sprache, und

?Gebete.für Sonntags-Schulen,"
in englischer Sprache, beide bei S a »1 u e l H e ch-
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an bei

Guth und Helfrich.
Allentaun. August 3.

S. S e ll nud Sohn
Haben nun bet ihrem großen Stock von Cabi-

net-Waaren, den größten und schönsten Stock
Fen st er-Schäde>F i r t u r e S, der noch
je dem Publikum von Allentaun zum Verkauf of«
ferirt wurde, welchen sie 25 Pereent wohlfeiler
für Bargeld verkaufen, als irgend »in anderes
Haus in der Stadt. So rufet an und besehet
dieselbe ehe ihr sonstwo kaufet.

S. öcll und Sohn.
März7, ISLO.

Messer, Gabeln, Waiters, Lichterstöcke,
Lichlschceren. Biegeieisen. Kaffee - Mühlen,

Scheeren. Sackmesser, Barbiermesser, Korkzieher,
Spring-Waschklammen, Maus- und Nattenfallen,
Schlösser, Banden, Schrauben, Riegel, Nägel,
Kohlenstebe, Kohlenschaufeln. Mühl- und Hand-
sägen, Hobeln, ''obeleisen, Meisel, Beiß-
zange», Beile, Mauerkellen, Feilen, Aerte Schleif-
steine von der besten Art, Kkttenstränge, Hobel-
bankschrauben, Striegel, Bürsten» Schaufeln, Mist-
gabeln, Hecken enstn. Baumwoll und Hänfen Fisch-
garn und anderer Twine. und überhaupt ein voll-
kommener Vorrath von Eisenwaaren, zu haben bet

I. B. Moser.
treibe, blaue, schwarze und grüne Farbe

zum Färben. Alle Arten von Medi z i-
nen.Persu in e r i e n. Gutriechende Trop-
fen sür auf Schnupftücher. Haa r-L> el, Ba »

hier- und feine Waschseife, Gesicht-
pul v e r und Zahnbürsten, Backpul-
ver, Ofenschwärze extra Qualität, zu haben bet

I. B. Moser.
?Zol)es und gekochtes Leinöl, gepresit von
" amerikanischem Flach?faamen, viel besser als

von ausländischem Flachosaamrn. Kitt, Fenster-
glas, Bleiweis trocken unv in Oel, wie auch alle
andere Farben zum Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu haben bei

I. B. Moser.

Plätzen die Sachen b. siebt und dort kaust, wo man
die billigsten Preise sür gleiche Waaren findet.

I. B. Moser.

I B- Moser.
Oetvber 3. 1800. nqtiM

und Aepsel - Mühlen zu
? haben hsi


